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DER ERNST DER LAGE 
Ihr Bundestagsabgeordneter Bastian Ernst informiert 

 

Newsletter, Ausgabe Oktober 2025 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

Die parlamentarische Arbeit nach der Sommerpause nimmt wieder Fahrt auf und ich freue mich, Ihnen 

erneut Einblicke und Neuigkeiten aus meiner Arbeit und dem Wahlkreis zu geben. 

 

Haushaltsberatung (mit Sperrvermerk zur Fregatte 126) 

Die parlamentarische Sommerpause ist vorüber und der Bundestag hat mit einer umfangreichen 

Tagesordnung den Herbst eingeläutet. An erster Stelle stand dabei das liebe Geld. Wir haben die 

Beratungen zum Haushalt 2025 abgeschlossen und die Beratungen für den Haushalt 2026 begonnen. 

Für mich hat es am 2. September mit einer Sondersitzung des Verteidigungsausschusses zum Haushalt 

2025 begonnen. Im Verteidigungsbereich ist das Geld zwar nicht knapp, denn er ist von der 

Schuldenbremse ausgenommen, aber viel Geld löst auch nicht alle Probleme. Unsere Bundeswehr 

braucht mehr Personal und mehr Ausrüstung, aber das ist beides nicht nur eine Frage des Geldes. Für 

mehr Personal muss die Bundeswehr als Arbeitgeber attraktiver werden. Und für mehr Ausrüstung 

muss die Rüstungsindustrie ihre Kapazitäten erhöhen, um mehr und schneller liefern zu können. 

Als Berichterstatter für die Marine ist mein größtes Sorgenkind hier gerade die Fregatte 126. Sechs 

Schiffe von dieser Klasse wurden bestellt und das erste sollte Mitte 2028 ausgeliefert werden. Der 
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Termin kann aber nicht eingehalten werden. Man schätzt derzeit mit vier Jahren Verzögerung. Ganz 

genau kann das aber niemand sagen, denn die niederländische Werft Damen, die sich in einer 

europaweiten Ausschreibung durchgesetzt hatte, kämpft mit massiven Problemen bei ihrer neuen 

Konstruktionssoftware. Dadurch funktioniert der Datenaustausch mit den Unterauftragnehmern, 

darunter auch die Marine-Sparte von Lürssen bei uns im Wahlkreis, nur sehr schleppend. Daher habe 

ich mich gegenüber dem Verteidigungsministerium dafür eingesetzt, dass wir hier die Reißleine ziehen 

und den Auftrag schnell – ohne langwierige Ausschreibung – neu vergeben. Weil auch das Zeit in 

Anspruch nehmen wird, müssen wir außerdem schnell verfügbare Schiffe als Zwischenlösung 

beschaffen. Wir stehen gegenüber der NATO in der Pflicht, dass wir bestimmte Fähigkeiten zur U-Boot-

Jagd ins Bündnis einbringen. Damit uns hier keine Fähigkeitslücke droht, muss das 

Verteidigungsministerium dringend Entscheidungen treffen, wie es auf die Verzögerungen bei der 

Fregatte 126 reagiert. Darauf dränge ich bereits seit Juli. Um dem ganzen Nachdruck zu verleihen, 

haben wir als Bundestag einen sogenannten Sperrvermerk in den Haushalt 2025 geschrieben. Das 

Verteidigungsministerium muss dem Parlament nun seine neuen Pläne erläutern. So lange sind die 

Gelder für die Fregatte 126 eingefroren, denn vorher wird der Haushaltsausschuss diese Sperre nicht 

aufheben.  

Der gesamte Haushalt 2025 mit allen Änderungen wurde schließlich am 18. September von Bundestag 

und am 26. September vom Bundesrat beschlossen. Eigentlich sollte ein Haushaltsplan ja vor Beginn 

des Haushaltsjahres aufgestellt sein. Aber daran ist die Ampelkoalition gescheitert und es kam zu 

Neuwahlen. Die vorläufige Haushaltswirtschaft hat in vielen Bereichen für Unsicherheit gesorgt. Viele 

Unternehmen haben sich gefragt, ob sie noch öffentliche Aufträge bekommen werden. Damit ist nun 

endlich Schluss und es gibt wieder Planungssicherheit. Öffentliche Investitionen und 

wirtschaftspolitische Maßnahmen greifen dabei ineinander und bereiten den Weg für langfristiges 

Wachstum. 

Doch nach dem Haushalt ist vor dem Haushalt. Das galt diesen September ganz besonders. Denn 

während wir noch in den Schlussberatungen des Haushalts 2025 waren, hat uns die Bundesregierung 

bereits ihren Entwurf für den Haushalt 2026 geschickt, der nun bis Ende November im Bundestag 

beraten wird. Die Beratungen haben zwar gerade erst begonnen, aber es zeigt sich bereits, dass wir als 

Koalition Nachbesserungen im Bereich der Verkehrsinfrastruktur erreichen wollen. Wir sind uns in der 

Koalition einig, dass alle baureifen Verkehrsinfrastrukturprojekte auch finanziert und realisiert werden 

sollen. Als Arbeitskreis Küste in der CDU/CSU-Bundestagsfraktion achten wir dabei darauf, dass neben 

Straße und Schiene auch die Hafeninfrastruktur nicht zu kurz kommt. Im Koalitionsvertrag haben wir 

festgehalten, dass wir auf eine wettbewerbsfähige Hafeninfrastruktur mit guter Hinterlandanbindung 

angewiesen sind, die auch militärische und energiepolitische Erfordernisse berücksichtigt. Daraus muss 

nun eine Investitionsoffensive für Häfen und Infrastruktur folgen. Gezielte Investitionen in Hafenanlagen 

in Brake und Nordenham, aber auch in Hinterlandanbindungen, wie die Eisenbahnbrücke bei Elsfleth, 

zahlen direkt auf Wohlstand, Klimaziele und Verteidigungsfähigkeit ein. Für unseren Wahlkreis bedeutet 

das moderne Infrastruktur, bessere Erreichbarkeit und verlässliche Perspektiven für Unternehmen. 
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Tagesspiegel Secure Tomorrow Summit 

Am 25. September war ich auf ein Panel des Tagesspiegel Secure Tomorrow Summit eingeladen. Unter 

dem Motto „Sicherheit braucht Fachkräfte“ haben wir über eine Talentstrategie für den 

Verteidigungsbereich diskutiert.  

 

Für die Bundeswehr und Rüstungsindustrie gilt gleichermaßen, dass wir eine Zeitenwende im 

gesellschaftlichen Bewusstsein für Sicherheit und Verteidigung brauchen. Dazu gehört auch, dass wir 

mehr junge Frauen für diesen wichtigen Bereich gewinnen müssen. 

 

FC Bundestag – Fußball für den guten Zweck 

Dienstags ist FC Bundestag-Zeit! Woche für Woche spielen wir 

Bundestagsabgeordneten parteiübergreifend für einen guten Zweck 

gegeneinander. Sport verbindet – und als leidenschaftlicher Fußballer 

genieße ich den Moment, mich auch in einer Sitzungswoche sportlich zu 

betätigen.  

Vereine können sich gerne bei uns melden, wenn Interesse an 

Testspielen in Berlin besteht – wir freuen uns auf neue Begegnungen 

und sportlichen Austausch. 

 

Manöver Quadriga 2025 

Am 4. September war ich beim Manöver Quadriga2025 in Rostock-

Warnemünde. Bei der Übung ging es um die Sicherung von 

strategischen Seewegen und es war beeindruckend, was die 

Kameradinnen und Kameraden der Marine hier auf die Beine gestellt haben. Gemeinsam mit vielen 

NATO-Verbündeten wurde der Seetransport von Landstreitkräften nach Litauen geübt. Im Ernstfall 
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könnte Russland Nachschubwege unseres Bündnisses stören. Doch viele Partner aus den NATO-

Ländern stehen zusammen, um die Bündnisverteidigung wirksam sicherzustellen. Quadriga 2025 hat 

gezeigt, dass wir entschlossen und fähig sind, die Freiheit und Sicherheit in Europa zu verteidigen. 

Vielen Dank an alle beteiligten Akteure! 

 

Erster Besuch einer BPA-Gruppe aus dem Wahlkreis in Berlin 

 

Ich habe mich sehr gefreut, meine erste BPA Gruppe aus dem Wahlkreis in Berlin begrüßen zu dürfen! 

Es ist immer wieder spannend, Menschen aus der Heimat hier in der Hauptstadt zu begrüßen und ihnen 

die Möglichkeit zu geben, den parlamentarischen Betrieb hautnah mitzuerleben. 

BPA-Fahrten bieten eine tolle Gelegenheit, nicht nur den politischen Diskurs aus meinem Wahlkreis in 

den Bundestag zu bringen, sondern auch spannende Einblicke in die Geschichte Berlins und 

Deutschlands zu gewinnen.  

Ich freue mich schon sehr auf die nächsten Fahrten im kommenden Jahr! 

 

Sommerfest 125 Jahre BBS 2 Delmenhorst 

Meine ehemalige Schule, die BBS 2 Delmenhorst, feiert ihr 125-jähriges Bestehen. Es war mir eine 

große Ehre, gemeinsam mit anderen ehemaligen Schülern ein Grußwort zu halten und meine eigenen  

 



 

5 
 

Erfahrungen zu teilen. Auch wenn ich nur ein Jahr dort verbrachte, gab mir die Fachrichtung Informatik 

wichtige Impulse für meinen weiteren Lebensweg. Im Rückblick weiß ich, dass Berufsschulen die stillen 

Helden unserer Bildungslandschaft sind. Die BBS 2 mit ihren vielen Fachrichtungen und engagierten 

Lehrkräften eröffnet jungen Menschen vielfältige Perspektiven für ihre berufliche Zukunft. 

 

Festlicher Rückblick: Erntefest Achternmeer-Harbern 

 

Das Erntefest in Achternmeer-Harbern ist alljährlich ein herausragendes Ereignis, das Tradition und 

Gemeinschaftsgefühl in unserer Region lebendig hält. Drei Tage lang wurde auch dieses Jahr am 

dritten Septemberwochenende gefeiert: Mit Festumzug, bunt geschmückten Erntewagen, Musik und 

geselligem Miteinander stand das Fest ganz im Zeichen unserer ländlichen Heimat. Die feierliche 
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Festrede durfte ich als Ihr Bundestagsabgeordneter halten – ein schöner Moment für mich, da dieses 

Fest in unserer Region wie kaum ein anderes für Zusammenhalt, Heimatverbundenheit und 

Wertschätzung der Landwirtschaft steht. 

 

Zum Weiterlesen 

Wer seine Lektüre vertiefen möchte, findet hier ausgewählte Fachartikel zu aktuellen Entwicklungen bei 

Marine und Bundeswehr. In diesen Beiträgen habe ich als Experte eigene Impulse eingebracht und die 

Herausforderungen aus erster Hand beleuchtet. Die Artikel bieten spannende Hintergründe zur 

Verteidigungspolitik: 

 

SPIEGEL: Verzögerungen beim bedeutendsten Rüstungsprojekt der Marine und die Folgen für 

Verteidigungsminister Pistorius.  

    https://www.spiegel.de/politik/deutschland/boris-pistorius-in-not-groesstes-ruestungsprojekt-

der-marine-verzoegert-sich-um-jahre-a-00f4018f-658f-46c5-b1f6-b3b4b2891f02 

 

 

Süddeutsche Zeitung: Herausforderungen und Lösungen im Bereich der elektronischen 

Kampfführung und Drohnenabwehr bei der Bundeswehr. 

    https://www.sueddeutsche.de/politik/bundeswehr-kampffuehrung-drohnen-li.3322016 

 

 

NDR: Milliardenauftrag für die Kieler Werft und die Zukunft der deutschen Marine. 

    https://www.ndr.de/nachrichten/schleswig-holstein/kieler-werft-tkms-winkt-milliardenauftrag-

der-deutschen-marine,marine-132.html 
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Bürgersprechstunde – Rückblick & Ausblick 

Über die rege Annahme meiner Bürgersprechstunde im Wahlkreisbüro Delmenhorst am 03.09. habe ich 

mich sehr gefreut. Der direkte Austausch mit Bürgerinnen und Bürgern ermöglicht es mir, Anliegen 

direkt aufzunehmen, mich für diese einzusetzen und damit eine nachhaltige Brücke von meinem 

Wahlkreis ins politische Berlin zu bauen. 

Meine nächste Bürgersprechstunde findet am 27.10.2025 in Berne von 9 bis 12 Uhr statt. Eine 

Anmeldung ist möglich unter 04221-917510 oder per E-Mail an bastian.ernst.wk@bundestag.de. 

Weitere Termine können Sie stets aktuell auf meiner Homepage www.bastianernst.de einsehen. 

Bis dahin wünsche ich Ihnen einen schönen Start in die Herbstzeit! 

 

Herzliche Grüße 

Ihr 

 

 

 

 

 

 

Bastian Ernst 

Mitglied des Deutschen Bundestages 
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